
 

 

An die Verantwortlichen in den 
Organisationen und Institutionen, 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit, 
und städtischen Ämter; 
an die Mitglieder von Initiativen und Vereinen, 
an die Schulleitungen und Schulelternräte, 
an das Willkommensbündnis Stadtfeld 
an Geschäftsleute und interessierte Mitbürger in Stadtfeld 
 
Protokoll GWA-Treffen 
Sitzung 06/2017 am Mittwoch, den 15.11.2017 von 18:00-19:30 Uhr 
im AWO-Treff am Westernplan, Freiherr-vom-Stein-Str. 23, 39108 Magdeburg 
 
Teilnehmerzahl: 20 Anwesende 
(alle Anwesenden haben sich eingetragen) 
 
Protokoll: Stephan Bublitz und Thomas Opp 
 
Thema der Sitzung: Vorbereitung 14. Stadtfelder Weihnachtsspektakel 
 
Vorschlag für Tagesordnung: 
 
A. Weihnachtsspektakel 2017 
1. Weihnachtsbaum auf dem Wilhelmstädter Platz (Aufstellung am 01./02.12.2017) 
2. Bühnenprogramm (u.a. welche Schulen, Kitas u.s.w. wollen auftreten?) 
3. Transport und Aufbau von Bühne, Hütten usw. 
4. Gastronomie auf dem Fest / Stände und deren Angebote 
5. Öffentlichkeitsarbeit (Plakate, Flyer, Internet, Pressetermin) 
6. Finanzierung 
7. Einbeziehung der Geschäftsleute und Organisation des Preisrätsels 
 
B. Weitere Themen und Stadtteilangelegenheiten 
1. Anträge GWA-Initiativfonds (Vergabe von Restmitteln, Änderung der Förderrichtlinie) 
2. Sonstiges, Anregungen 
 
1. Begrüßung und Vorstellung  
Thomas Opp eröffnet die Versammlung der GWA Stadtfeld Ost, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die vorgeschlagene Tagesordnung zur Abstimmung. Da es keine neuen Anträge zum GWA-
Initiativfonds gibt, wird der Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung genommen. Nach der 
Annahme durch alle Anwesenden werden die Themen wie vorgeschlagen besprochen. 
 
 
 
 



 

 

A. Weihnachtsspektakel 2017 
Das diesjährige Weihnachtsspektakel des BfS findet am 15.12.2017 in der Zeit von 16-22 Uhr auf dem 
Wilhelmstädter Platz in Stadtfeld statt. Am 01./02.12.2017 stellt der Bürgerverein außerdem die 
Stadtfelder Weihnachtstanne auf dem Wilhelmstädter Platz auf. In diesem Jahr wird der Baum von 
Dr. Kutschmann aus Stadtfeld Ost zur Verfügung gestellt. Für die anzubringende Lichterkette bittet 
der Verein „Bürger für Stadtfeld“ um Geldspenden, entsprechende Spendenbögen werden 
ausgegeben und diesem Protokoll als Anhang beigefügt. 
 
Bühnenprogramm:  (Stand 15.11.2017) 

 Posaunenchor der Paulus-Gemeinde 

 Eröffnung durch Oberbürgerbürgermeister Dr. Lutz Trümper und den Verein „Bürger für 
Stadtfeld e.V.“ 

 Auftritte von Kindereinrichtungen im Stadtteil – Kita Paulus, Getec-Kita, Kita Klettermax und 
Wunderland 

 Juliane Schmidt singt Weihnachtslieder 

 Band Saxlust 

 Ziehung der Gewinner des diesjährigen Preisrätsels live auf der Bühne 

 Charlies Crew (Oldies aus den 60er- und 70er-Jahren) 
 
Der CVJM Magdeburg bietet außerdem einen Auftritt des Chores der Christlichen Gemeinde 
Magdeburg (Immermannstraße) an. Ein Auftritt der Feuershow „Malabarista“ kann in diesem Jahr 
aus terminlichen Gründen nicht stattfinden. 
 
Transport und Aufbau der Hütten 
Auch in diesem Jahr können die Hütten der Düppler-Mühle genutzt werden. Abholung (14.12.) und 
Aufbau der Hütten auf dem Wilhelmstädter Platz (15.12.) werden vom Bürgerverein organisiert. 
 
Gastronomie auf dem Fest / Stände und deren Angebote 
Folgende Vereine und Organisationen haben einen Stand angemeldet: 
 

 Bürger für Stadtfeld e.V. (3 Hütten): Kaffee und Kuchen, Glühwein, Birnenpunsch, 
Schmalzstullen, Zuckerwatte, Stadtfeld-Kalender 

 CVJM Magdeburg (1 Hütte): Waffeln, Glühwein weiß, Punsch alkoholfrei 

 Familienhaus Magdeburg (eigener Stand): Getränke (u.a. Glühwein Kirsch und Birne, heißer O-
Saft, heiße Cocktails mit und ohne Alkohol), Bratwurst, Grünkohl mit Knacker, 
Champignonspfanne 

 Round Table (eigener Stand): Glühwein, Punsch 

 SPD-Ortsverein Stadtfeld (1 Hütte): Glühwein, Kinderpunsch 

 CDU Magdeburg (1 Hütte): Glühwein, Kinderpunsch 

 Bündnis 90 / Die Grünen (1 Hütte): noch keine Information, wird nachgereicht 

 Weltladen (1 Hütte): noch keine Information, wird nachgereicht 

 Kiez Kultur Leben e.V. (1 Hütte): Plätzchen 

 Lebenshilfe (1 Hütte): noch keine Information, wird nachgereicht 

 Die LINKE Magdeburg (Büro): Bastelwerkstatt und Kinderprogramm, zusätzlicher Bratwurststand 



 

 

für die Hauptzeit zwischen 16 und 20 Uhr 
 

Es gibt eine Diskussion um eine mögliche Preisanpassung des Glühweinpreises. Für das ganze Fest 
wurde eine Erhöhung des Glühweinpreises um 50 Cent auf 2,50 Euro einstimmig beschlossen. Auf 
Styroporbecher soll zur Abfallvermeidung verzichtet werden. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Wie in jedem Jahr wird es Plakate und Flyer für das Weihnachtsspektakel geben. Diese werden 2 
Wochen vor der Veranstaltung verteilt. An einem noch zu bestimmenden Ort wird es eine 
Verteilstation geben, an der man sich Plakate und Flyer abholen kann. Am voraussichtlich 6.12.2017 
findet um 12.30 Uhr eine Vorab-Pressekonferenz statt, auf der jeder Stand die Möglichkeit hat, sich, 
sein Angebot und den Spendenzweck vorzustellen. Einladungen dazu gehen gesondert raus. 
Außerdem wird im Internet für das Weihnachtsspektakel geworben (Stadtfeld-Homepage, Facebook, 
per Newsletter). 
 
Finanzierung 
Maik Lampe, Schatzmeister des Bürger für Stadtfeld e.V., stellt das Finanzierungskonzept des 
Weihnachtsspektakels vor. Neben bewilligten Mitteln aus dem GWA-Initiativfonds kommen Mittel 
aus dem Vereinsvermögen, Spendengelder und Sponsoringmittel (z.B. Sparkasse, SWM, von 
verschiedenen Händlern aus Stadtfeld) zum Einsatz. 
 
Preisrätsel 
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Preisrätsel geben. Thema des Preisrätsel wird der 
Bürgerverein sein, der in diesem Jahr sein 15-jähriges Jubiläum feiert. Auf den Preisrätsel-Karten, die 
auf dem Fest und im Vorfeld in den Geschäften in der Umgebung ausgelegt werden, werden Fragen 
zum Bürgerverein gestellt. Die Gewinner werden um 19 Uhr live auf der Bühne gezogen. Lokale 
Händler und andere Spender stellen insgesamt 10 Preise zur Verfügung. 
B. Weitere Themen und Stadtteilangelegenheiten 
 
Jürgen Canehl spricht die geplante Sanierung von Annastraße, Friesenstraße und den 
Schrotebrücken in der Goethestraße an, die vom Stadtrat grundsätzlich beschlossen wurde. GWA 
und Bürgerverein werden sich in die Planung einbringen und Vorschläge für Verbesserungen in den 
genannten Straßen einbringen 
 
Thomas Opp spricht das Problem an, dass es in der Fahrradstraße zwischen Europaring und 
Pestalozzistraße häufig Konflikte zwischen Radfahrern, Fußgängern und auf dem anliegenden 
Spielplatz spielenden Kindern gibt. Vielleicht könnte ein zusätzliches Schild für Radfahrer zusätzlich 
auf spielende Kinder hinweisen. 
 
Dr. Klaus Kutschmann spricht die noch immer unbefriedigende Situation zwischen Adelheidring und 
Hauptbahnhof an. Die kürzlich aufgebrachten Piktogramme sind schlecht sichtbar, zu klein und nicht 
häufig genug aufgebracht. Beim Übergang zwischen dem Bereich unter der Tangentenbrücke und der 
Passage dahinter gibt es noch immer Konflikte zwischen Radfahrern und Fußgängern. 
 



 

 

Stephan Bublitz und Thomas Opp danken allen anwesenden Bürger für die Teilnahme an der Sitzung. 
Die nächste Sitzung findet im neuen Jahr statt (Ende Januar/Anfang Februar). Die Einladungen 
werden rechtzeitig per E-Mail versandt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Thomas Opp     Stephan Bublitz 
Vorsitzender Bürger für Stadtfeld e.V.  Vorsitzender GWA Sprecher*innenkreis Stadtfeld-Ost 
 


